
Ausstellung| Zum 100. Todestag von Alexander Burgener

320 Besucher 
in den ersten 45 Tagen
EISTEN | Seit bald einmal
zwei Monaten ist in Hut -
eggen bei Eisten die Aus-
stellung über Bergführer
Alexander Burgener im
Gang. Die Organisatoren
zeigen sich mit dem
 Besuch zufrieden.

«In den ersten 45 Tagen ver-
zeichnete die Ausstellung 320
eingeschriebene Besucher»,
hält denn auch Renzo Casetti,
Präsident der Alexander-Burge-
ner-Stiftung, fest. Und weist da-
rauf hin, dass diese Ausstellung
bis 2011 verlängert wird.

«Reger Besuch
der Saaser …»
Gäste aus der Ukraine, den
USA, Frankreich, Österreich,
Grossbritannien, Belgien, Hol-
land und vor allem natürlich
aus der Schweiz waren es, wel-
che bis anhin die Jubiläums-
ausstellung zum 100. Todestag
des bekannten Bergführers be-
suchten. «Der rege Besuch der
Saaser und Saaserinnen ist be-
sonders wertvoll. Ihre Unter-
stützung ist für den Fortbe-
stand der Stiftung Alexander
Burgener äusserst wichtig», be-
merkt Renzo Casetti und blickt
in die Zukunft: «Die Stiftung
möchte hier, an diesem einma-
ligen Ort, noch weitere interes-
sante Ausstellungen auf die
Beine stellen.» Die aktuelle Do-
kumentation über Alexander
Burgener erweist dem «König
der Bergführer» im Biblio-
thekszimmer Referenz. Viele
wichtige Quellen können dort
nachgeschlagen werden. In
diesem Zimmer befindet sich
auch der einzige Gegenstand,

den Alexander Burgener sicher
berührt hat: Es handelt sich
um das Eckstück des Ofens. Es
lag im Stall in den Trümmern
seines Hauses. 

Jagd und Musik
Alexander Burgener war übri-
gens auch Jäger und ein hervor-
ragender Schütze. Ihm zu Eh-
ren hängt ein präpariertes Stein-
bockgeweih an der Wand mit ei-

nem gut sichtbaren Kopfschuss
zwischen den Hörnern. Die an-
deren Requisiten bilden mögli-
che Geschenke an Alexander
Burgener. Alexander Burgener
spielte auch sehr gut Mundhar-
monika. Im Hintergrund ertönt
dieses Instrument in verschiede-
nen Variationen und wird zeit-
weise unterbrochen von einem
bedrohlichen Geräusch eines La-
winenniedergangs. | wb

Eintauchen in Alexander Burgeners Leben ist in Huteggen bei 
Eisten weiterhin möglich. FOtO zvG
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ALTER AKTIV

«Zämu handarbeitu»
Visp und Umgebung
Datum: Montag, 27. Septem-
ber 2010. – Zeit und Ort: 13.30
Uhr im alten Schulhaus, Ein-
gang Mädchenschulhaus 1.
Stock Nr. 14. – Leitung: Emmy
Ritler und Eliane Noti.

Wandergruppe
Region Stalden
Datum: Montag, 27. Septem-
ber 2010. – Wanderung: Grand
Bisse de vex. – Route: Plan-
chouet–veysonnaz. – Marsch-
zeit: circa 3 Stunden. – Hin-
fahrt: Stalden ab 8.00 Uhr Ex-
trabus. – Leitung: Anschy und
Doris. – Anmeldung: bei An-
schy.

Tennis 55+ in Brig/Gamsen
Für Anfänger und Fortge-
schrittene
Beginn: Dienstag, 28. Septem-
ber 2010 (jeden Dienstag). –
Zeit und Ort: 9.00–10.00 Uhr
und 10.00–11.00 Uhr im ten-
nis-Center Brig-Glis. Kantons-
strasse 1, Gamsen (Postauto-
Haltestelle McDonald’s).– An-
meldung und Leitung: Bogdan
Baburski, visp.

Saastal
Datum: Mittwoch, 29. Septem-
ber 2010. – Wanderung:
Kreuzboden – Grundberg «Ri-
schu tolla» – Militärweg –
Saas-Almagell. – Marschzeit:
circa 4 Stunden. – Abfahrt:
Sass-Fee ab 8.00 Uhr. – Lei-
tung: Hans Andenmatten,
Astrid Anthamatten, Oswald
zurbriggen und Marie-Rose
Gnos.

Seniorenclub Siders
und Umgebung
Brisolée
Datum: Freitag, 1. Oktober
2010. – Zeit und Ort: ab 11.30
Uhr im Restaurant «Les voya-
gers», Noës – Anmeldung: bis
28. September bei Maggie Gui-
gnard.

EDV-Grundlagen/Windows
Erwachsenenbildung Visp
(in Zusammenarbeit mit Pro
Senectute)
Kursbeginn: Mittwoch, 27. Ok-
tober 2010. – Kursdauer: 56-
mal 2 Stunden. – Zeit und Ort:
16.30–18.30 Uhr im Schulhaus
Sand Nord, Informatikzimmer
1. Stock, visp. – Leitung: Mar-
kus tannast. – Anmeldung: bei
Pro Senectute Oberwallis, visp.

HEUTE IM OBERWALLIS
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BRIG-GLIS | 17.00, vernissage
der Wanderausstellung 
«Geo Chavez» im Stockalper-
schloss 
GLETSCH | 19.00–23.00, Diner
Musical im Hotel Glacier du
Rhone
LEUKERBAD | 10.00–18.00, 
Kleiner Markt vor der Alten 
Bleiche
14.00–17.45, Ausstellung in der
Galerie St. Laurent von Josette
Mercier-Kornmayer
14.00–18.00, Ausstellung
Kunst-Atelier zer Briggu von
Pit Meyer 
18.30, Aufführung des Films
über den Klettersteig Gemmi-
Daubenhorn im Oasis
NATERS | 20.00, Konzert mit
dem tschechischen Kinder-
chor «Glocken» in der Pfarr-
kirche
20.00, Galakonzert: internatio-
nale Alpenchöre im zentrum
Missione
RIED-BRIG | 17.00–2.00, Flieger-
fest, Flugmanifestationen 
und musikalische Unter-
haltung

Poststelle Naters

Modern und
kundenfreundlich
NATERS | Am Montag, 27.
September, wird die um-
gebaute und erneuerte
Poststelle Naters wieder
eröffnet. Kundinnen und
Kunden werden in Zu-
kunft in modernen und
kundenfreundlichen
Räumlichkeiten bedient.

Mit der neuen Schalterhalle
konnte man einem Bedu?rfnis
der Kundschaft gerecht werden
und einen echten Mehrwert
schaffen. In der umgebauten
Poststelle findet die Kundschaft
wie gewohnt die umfassende
Palette an Post- und Finanz-
dienstleistungen: Postprodukte
(Briefmarken, Versand von Brie-

fen und Paketen usw.); Zah-
lungsverkehr und PostFinance-
Produkte (Post- und Deposito-
konten, Lohnkonten und Kre-
ditkarten, Anlegen, Zahlen,
Vorsorgen, Finanzieren); Nicht-
lebensversicherungen; Weitere
Markenartikel wie Ticketcor-
ner, Papeterie, Bu?cher usw. Die
bisherigen Schalteröffnungs-
zeiten bleiben unverändert.

Das Provisorium ist bis
heute Freitagabend geöffnet.
Morgen Samstag bleiben die
Schalter aus organisatorischen
Gru?nden geschlossen. Ab Mon-
tag, 27. September, werden die
Kundinnen und Kunden in der
umgebauten Poststelle be -
dient. | wb

Heimfest im St. Annaheim

Dem Alltag
Farbe geben 
STEG | Am 26. Juli feierte
das Annaheim seinen Na-
menstag, den Tag der hl.
Anna. 

Den besonderen Tag eröffnete
das Annaheim mit einem Got-
tesdienst, musikalisch um-
rahmt vom «Geschtjer Chörli».
Nach Mittagessen und Siesta
spielte dieses Jahr Z’Hansrüedi
mit volkstümlichen Klängen
auf, die die Bewohner zum Mit-
klatschen, Mitsingen, Mitgehen
mit Körperbewegungen (auch
im Rollstuhl) animierten. Da
sprang ganz viel Leben und Le-
bensfreude über und es war ein
reiches Geben und Nehmen.
Nach der 1.-August-Feier auf
der Lonzabrücke Gampel-Steg,

dem Eintauchen ins Dorffest,
wurden etliche Bewohner vom
19. bis 22. August von einer
Gruppe um Amandus Meichtry
per Tandem über das Open-Air-
Gelände gefahren. Das diesjäh-
rige Heimfest wird vom Thema
«Früchte und Gemüse» um-
rahmt und findet am kommen-
den Sonntag statt. Lebensfreu-
de verbunden mit Erntedank
soll an diesem Tag im Vorder-
grund stehen. Das Fest beginnt
um 10.30 Uhr mit einer hl. Mes-
se, umrahmt vom Kirchenchor
Gampel. Ganztags wird volks-
tümliche Musik mit dem «Echo
vom Sunnebärg» die Besucher
unterhalten. Ausserdem findet
ganztags ein Basar mit Arbeiten
der Heimbewohner statt. | wb

Fünfte Rate 
der Kantonssteuern 2010 
SITTEN | Die fünfte Rate
der Kantonssteuern 2010
wird am 10. Oktober 2010
fällig. 

Steuerpflichtige, welche die
fünfte Rate nicht bereits durch
Anrechnung der Verrech-
nungssteuer oder Vorauszah-
lung geregelt haben, werden
eingeladen, diese mittels des
im Monat Februar zugestellten
Einzahlungsscheines bis spä-
testens 9. November 2010 zu

bezahlen. Nach Ablauf dieser
Frist wird ein Verzugszins von 4
% verrechnet. Es werden keine
Zahlungsfristen gewährt. Zu
viel einverlangte und bezahlte
Steuern werden mit 4% ver-
zinst und nach Vorliegen der
Schlussabrechnung zurückbe-
zahlt. Die ratenweise eröffne-
ten Steuern können nicht bean-
standet werden. Einsprache
und Rekurs können nur gegen
die endgültige Veranlagung vor-
genommen werden. 

GEBURTSTAG

Alles Gute zum
70. Geburtstag

BRIG | Paul
Bohnet,
wohnhaft am
Spitalweg 23
in Brig-Glis,
feierte am
letzten Sams-
tag seinen 70.

Geburtstag. zu diesem run-
den Festtag gratulieren dem
Jubilar von Herzen seine Frau
Liny, seine Kinder, Schwieger-
töchter, Enkelkinder, verwand-
te und Bekannte und wün-
schen für die zukunft alles Lie-
be, viel Glück, Kraft und Got-
tes Segen.

BRIG | Vom Donnerstag, 9.,
ab 18.11 Uhr bis Sonntag,
12. September, um 18.11
Uhr hatten die Jugendli-
chen schweizweit 72
Stunden Zeit, um ein ge-
meinnütziges Projekt zu
realisieren.

Auf dem Sebastiansplatz in Brig
bemalten rund fünfzehn frei-
willige Helfer und Helferinnen
200 Artikel für einen guten
Zweck. Am Donnerstagabend
gings los: 15 Jugendliche haben

sich zum Ziel gesetzt, etwas
zum Thema Gewalt zu unter-
nehmen. Ziel war es, einen
Spruch zum Thema Gewalt aus-
zuarbeiten, auf verschiedene
Produkte zu schreiben, diese zu
verkaufen und den Erlös einer
sozialen Institution zu spenden.
Alle Helfer und Helferinnen
machten sich Gedanken zum
Thema und zusammen wurde
der Slogan: «Wir bekennen Far-
be gegen Gewalt!» ausgearbei-
tet. Dieser Spruch wurde auf
Tassen, Regenschirme und Ta-

schen gemalt. Während zwei
Tagen wurde gemalt, gebastelt,
gebügelt, getrocknet, einge-
packt und verkauft. Es gab zahl-
reiche Besucher am Stand. Mü-
de und zufrieden wurden am
Samstagabend die letzten Arti-
kel verkauft. Beim Abschluss
am Sonntag wurde Bilanz gezo-
gen: Die Jugendlichen konnten
viele positive Erfahrungen und
Erlebnisse sammeln und sind
glücklich, der Organisation
«Unterschlupf» in Brig 1000
Franken spenden zu können.

72-Stunden-Projekt

Jugendliche engagierten sich

Die Jugendlichen «Farbe bekennen gegen Gewalt», sammelten 1000 Franken und übergaben das
Geld der Organisation «Unterschlupf» in Brig. FOtO zvG
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